
Tag damit“, sagt Zumbansen. aufnehmen, um den letzten MillionenEuro.

VON JEANETTE SALZMANN

¥ Gütersloh. Die Kreismusik-
schule hat Geburtstag und wird
40. „Das wollen wir feiern“, be-
fand die Einrichtung und lädt
die Bevölkerung ein, dabei zu
seinamSonntag, 21. September.
Wo? „Zu diesem Anlass gönnen
wir uns die Stadthalle“, sagt
SchulleiterMichael Corßen und
ergänzt, „wir nehmen den gro-
ßenSaalmitder großenBühne.“
Und dort sollen ausschließlich
die großenEnsembles derKreis-
musikschule auftreten.
Wie für die meisten Geburts-

tagskinder ist die Feier eine
schöne aber anstrengende Sa-
che. „Wir waren fleißig in den
letzten Wochen“, fasst Verwal-
tungsleiter Michael Ritter zu-
sammen. Das Programm ist ta-
gesfüllendenUm11.30Uhr star-
tet der Festakt mit Musik. Drei
Bläserklassen werden gemein-
sam auftreten – 120 Kinder also
die Bühne betreten. Ein Quin-
tett aus Bundespreisträgern von
Jugend musiziert („Unsere
Spitze“) wird auftreten. An-
schließend ein sinfonisches Or-
chester aus Holz- und Blechblä-
sernmit100Musikerndie„Star-
Wars-Saga“ interpretieren.
Ab15.30Uhr ist die breiteÖf-

fentlichkeit eingeladen, in der
Stadthalle kostenfrei Musik zu
hören. Es präsentieren sich ver-
schiedeneAbteilungenderKreis-

musikschule, ehe um17Uhr ein
Sinfoniekonzert mit der großen
Besetzungder„GütersloherPhil-
harmoniker“ stattfindet. 80Mu-
siker werden unter der Leitung
von Michael Corßen Beetho-
vens Coriolan Ouvertüre oder
ein Fagottkonzert von Molter
präsentieren. „Wir haben sonst
nie die räumliche Gelegenheit,
so viele Musiker zusammen auf
eine Bühne zu bringen“, sagt

Corßen. Das soll nun ausgiebig
genutztwerden.
Im Foyer der Stadthalle wird

die Musikschule die vergange-
nen Jahre in FormeinerAusstel-
lung veranschaulichen, denn 40
Jahre, das heißt auch Entwick-
lung. „Innen und außen ist viel
passiert“, resümiert Schulleiter
Corßen der 1993 zum 25-jähri-
gen Bestehen der Einrichtung
seine Arbeit aufgenommen hat.

Derzeit unterrichtet die Kreis-
musikschule mit 100 Lehrkräf-
ten3.200Schülerundgehört da-
mit größenmäßig zu den vor-
dersten 50 der bundesweit rund
1.000 Musikschulen. Und was
wünscht sich das Geburtstags-
kind? Corßen: „Dass wir unsere
Konzerte imneuenTheater spie-
len dürfen und irgendwann ge-
meinsammitder Stadt eine rich-
tiggroßeProduktionerstellen.“

che Veränderungen informiert

Entscheidend sei ferner, so
Fraktionsvorsitzender Ralph
Brinkhaus, dass betroffene Bür-
ger rechtzeitig über die Höhe
und Zeitpunkt der Erhebung
von Erschließungsbeiträgen in-

Die Verwaltung gab in der
jüngsten Sitzung des Planungs-
ausschusses zu bedenken, dass
eine Reihe dieser Forderung be-
reitsumgesetzt sei.Beiumfassen-
denBaumaßnahmenanStraßen
gebe es z.B. Bürgerversammlun-
gen. Stadtbaurat Josef E. Löhr
wird vor einer Entscheidung
überdenCDU-Antrag eineAuf-
stellungen über die jetzt schon
gängigenLeistungenvorlegen.

VerbindlicherZeitplan
CDUverlangt bessere InformationüberBaustellen

der zum Tatort zurückkehrten,
war eines der beiden Fahrräder,
ein schwarzes Mountainbike
der Marke Convay, verschwun-
den.

waren laut Zeugen etwa 20 Jahre
alt und 180 cm groß, sie sollen
der rechten Szene angehören.
Ein Tatverdächtiger hatte kurze
dunkle Haare und ein Piercing
im rechtenMundwinkel, er trug
eine schwarze Bomberjacke und
helle Jeans. Der zweite Tatver-
dächtige hatte kurze helle Haare
und trug eine weiß-graue Bom-
berjacke. Die Polizei sucht Zeu-
gen.

¥ Gütersloh.

ßen Kinderfest in der Stadthalle
ging der erste Gütersloher Lese-
club Junior zuende. 99 Grund-
schulkinder, die über die Som-
merferien mindestens drei Bü-
cher gelesen hatten, erhielten
ihre begehrten Leseclub-Junior-
Zertifikate.

Jahr erstmalig angeboten. Wie
der Sommerleseclub soll er Kin-
der für das Lesen begeistern.
Während sich der Sommerlese-
club an Schüler der weiterfüh-
renden Schulen richtet, beteili-
gen sich am Leseclub Junior nur
Grundschüler.

auch die stolzen Eltern und Ge-
schwister teilnahmen, sorgten
die Clowns Struppi und Happy
fürUnterhaltung.

KreismusikschulehautaufdiePauke
WarumdieGütersloherBürger amSonntagmitKonzerten beschenktwerden
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